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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 244.
Mittwoch den 26. Oktober 1910.

rr. 59/10/2
Erkenntnis.

I m Namen Sr. Majestät des Kaisers
hat das t, k. Bundesgericht in Laibach als Preß'
gericht auf Antrag der t. t, Staatsanwaltschaft

zn Recht erkannt:
Der Inhalt des mit «ßtrazul», ^ro^odo^tva,

v ljilNloztHuu ooiiljtoliavLkom» betitelten?. Heftes
der in itrainburg in slovenischer Sprache er«
scheinenden Druckschrift «Voö luöi» in dem auf
der 9, Seite abgedruckten Absätze, beginnend mit
«I^odjo, k i paxuu^c) «Älnostuuzko» nnd endend
Mit 'voruiln in novornim I^iidom d«ng,r ix
5ep»,»,und in den anf der 3»,, 81., 32. Seite
abgedrucklen Absätzen, beginnend mit «ä, bi!c>
bi uzipHöuc) m>8liti» und »ndend mit «liodn
lMsli z« uodosslodn« pc>3lol1icc,> begründet den
objettiuen Tatbestand drs Vergehens gegen die
öffentliche Nnhe und Ordnung nach § 303 St. O.

Es werde demnach zufolge des H 489
St. P. O. die von der l. l. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme obiger Druckschrift be-
stätlget, nnd gemäß der 88 -Ui und 3? des Preß«
gesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6, R.G. A l .
Pro 1863, die Weiterverbreitnng derselben vc»
boten und auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes der beanständeten Absähe erkannt.

Laibach, mn 2b. Oktober 1910.

(3889) C 211/10
Oklic. i

Zoper Markota in Martina Petrič
iz Bojanje vasi St. 17, katerih biva-
lisčo je neznano, se je podala po Ja-

nezu Bajuku iz Bojanje vasi št. 19,
tožba zaradi izbrisa 2 po 100 K in
2 po 20 K 80 h s pr.

Narok se je določil na
3. noverabra 1910,

dop. ob 9. uri.
V obrambo pravic toženih po-

stavljen skrbnik Franc Tome, župan
v Bušinji vasi št. 2, bo zastopal to-
žene, dokler so ali ne oglasijo pri
sodniji ali ne imenujejo pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija. v Metliki,
oddelek II., due 20. oktobra 1910.

(3892) E l_47/10_
~ 7

Dražbeni oklic.
Po zalitevanju Josipa Zupančič,

posestnika v Dolskem, bo dne
28. novembra 1 910,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
monjeni sodniji, dražba zemljišča vl.
st. 12 k. o. Sv. Križ, pol hiše št. 2 v
Vrhu pri Sv. Križu in par parcel.

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na 1889K.

Najmanjši ponudek znaša 1360 K;
pod tera zneskom se ne prodaje.

C. kr. okrajna sodnija Brdo, odd. I.,
dne 20. oktobra 1910.

(37 l 8) 3—2 Z. 892/7 ox 1910

Kundmachung. °̂
Von der k. l. Fiuanzdircltion in Laibach wird hienlit behufs Vergebung der Lieferung

von Drucksachen, einschließlich des zur Herstellung derselben erforderlichen Papiers, für d-n
«genen Amtsbcdarf und den Amtsbedarf der ihr untergeordneten Behörden, Ämter und
Organe während der Zeit vom 1. Jänner 1911 bis 31, Dezember 19l3 eine öffentliche Kon-
lurrenzverhandlung ausgeschrieben.

Gegenstand der Lieferung sind: 2.) alle für die amtliche Manipulation bestimm»
ten handschriftlich auszufüllenden Druttsorten, welche in der Regel im Folio»
Druckformate ausaeführl werden; d) alle sonstiaeu im Plalat», F o l i o , Quart«
und Dltav'DruN'fornlate auszuführenden Truttsorten, alö: Kundmachuuaeu,
Instruttione«, ^ i r l u l a r i e u . Nelehrungen für Ämter und Parteien, Plalate,
Vertragöformularieu und dcraleichen mehr, o) das bei der l . l. Finanz Direll ion
i n Laibach redigierte «nv heranöaegebene Neilagenblatt zum Verordnungsblatt
f ü r den Dienstbereich des l . l . F inanzmin is ter iums.

Nach dein durchschnittlichen Verbrauche in dm letzten drei Jahren 1907. 1908 und
1909 wären jährlich ungefähr zn liefern:

I. an Papier: im ganzen ungefähr 12W Halbries k 500 Bogen;
II. an Satz und Drnck:
1) im Folio-Druckformate, dessen Tarif auch auf den Plalatdruck sinngemäß Anwen-

dung findet:

! Satz.Gcsamtzahl der Druck»Gesamtzahl der Halbries K> 500 Bogen
Folioseiten . - c ^. ^. ^ ' ,. <̂  ^> ^ >im einfachen Druck nn doppelten Drnck

Blanlett ! Kompreß einseitig doppelseit. cinseitiss doppelseitig^
_̂ ! erste I folgende erste ! folgende erste folgende erste folgende
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2.) im Quart« und Oltav'Druckformate: im ganzen ungefähr 5100 Druckbogen;
3.) vorn Äeilagenblatte zum Finanzministerilll'Verordnungsblatte: 175 Exemplare mit

zu>anlmen je 70 Quartdruckseiten.
Die näheren Details dieser Lieferungen, insbesondere die auf die einzelnen Papirrsorten

"Usallenden Papierquantitäten. dann die Aufteilung des Satzes und Druckes auf die einzelnen
!?ogenformatc, die Beschaffenheit des zu liefernden Papiers, dann des Satzes und Druckes usw.
Mo „us den Bcdingnissen zu eutnchmen. welche auch eine genaue Erläuterung der im Tarife
""^U'menden Ausdrücke (Papiersorte, Bogenformat, Druckformat, Plakat», Folio», Qnart-
Uno Oktavdruck, Blantett'. Komprcßsatz, einseitiger, doppelseitiger Druck, einfacher, doppelter
Nruck usw.) enthalten.

,_Das für die ausgeschriebenen Drucksachen zu verwendende Papier muh den den Be-
°lngm„en angehefteten Musterbogen entsprechen. Der Aubotstellung sind diese Musterbogen zu»
«runde zu legen uud sind daher den Offerten leinerlci Papieruluster anzuschließen,
f,. Die Lieferung wird von der l. k. Finanzdirektion in Laibach nicht geteilt, sondern rück»
»lcytllch aller in der Ausichreibung begriffenen Gegenstände vereint an einen einzigen Unter»
neynier vergeben.

Die Liesernng. erfolgt in Teilauamitätcn anf Grund von Bestellungen, die vom Öto»
numate, bezw. von der Hilfsämtervorstchung der l. l, Finanzdircttion in Laibach auszufertigen,
°om Nechnungsdepartement zu adjustieren und vom Amtsvorstande zu vidicren sind. Die Ve»
Uellungen rücksichtlich jener Drucksachen, deren Bedarf sich voraussehen läßt. werden in der
^egel zu Beginn eines jeden Quartals, hinsichtlich der übrigen aber fallweise jederzeit bei ein-
«etclldem Vedarfe ausgefertigt und sind innerhalb der darin bestimmten Frist auszuführen,
«llrd in der Bestellung leine Frist ausdrücklich bestimmt, so sind die Quartalsbcstellungen
'Nnerhlllb 14 Tagen, die fnllweisen Bestellungen aber innerhalb drei Tagen zu realisieren.

D,e Übernahme erfolgt jeweilig unmittelbar nach der Einlieferung in die Amtslolali-
taten drs bestellenden Amtes

Ubcr die in den ersten drei Iahresquartalcu gelieferten Drucksachen hat der Unternehmer
nach Ablauf eines jeden Quartals, über die im letzten Iahrcsquartal gelieferten Drucksachen
aver bis längstens l5. Dezember die ordnungsmäßig belegte Rechnung einzureichen. Der ad-
Mlerte Vcrdieustbetrag wird den, Unieruelnner innerhalb Monatsfrist nach Überreichung der
"lechnung, für die im vierten Quartal gelieferten Druckfacheu aber noch vor Ablauf des betref»
senden Jahres im Wege des t. l. Postsparlassenamtes in Wien ausbezahlt, bezw. aus drm Amts»
pauschale der l, k, Finanzdirektion bar beglichen werden.
. , Die Anbotstellimg hat mittelst schriftlicher Offerte durch Angabe der Einheitspreise in
«wcllanschcr Form '.nid der für den Iahresbedarf nach dem Durchschnitte der letzten drei Jahre
oerechlleten Gesamtsumme unter Benützung der vorgeschriebenen Anbutformnlaiien zu erfolgen,
^eocr Ostelcnt hllt ein Vadimn im Betrage von sechshundert sl)00) Kronen beim l. l.Laudeszahlamte
V s N ? ' ^ ' ä " "lea.en und die bezügliche Kassa-Erlagsquittung dem Offerte anzuschlieheu. Der
>i c ̂  " " b binnen acht Tagen nach erfolgten! Zuschlage eine definitive Kaution im Betrage
^°" 'cchshundert (600) Kronen zn leisten haben. Der Zuschlag wird i'is längstens 25. November
i » l u erfolgen, Bis zu diesem Termine bleiben die Osfercntcn i,n Worte, vorbehaltlich ihrer
nesugnis, sich im Osfertc ausdrücklich nur für eine kürzere Zeit zu verpflichten.

Die Offerte müssen, nach dein vorgeschriebenen Formulare verfaßt, mit einer Stempel«
marke von 1 lv per Bogen versehe», vom Anbotsteller oder seinem Bevollmächtigten eigen«
händig mit Vor- und Zuname, respektive sirmamäßig unterfertigt fein und ordnungsmäßig
verschlossen und adressiert

b i s längstens 12. November 1910, u m I t t Uhr v o r m i t t a g s
im Präsidium der k. k, Finanzdirektion in Laibach überreicht werden.

Am gleichen Tage um 11 Uhr vormittags wird die lommissionelle Eröffnung der ein«
gelangten Offerte im Departement I I der t. t, Finanzdireltion in Laibach stattfinden, wobei
die sich als solche legitimierenden Anbotstellcr anwesend sein können.

Die einen ergänzenden Bestandteil sieser Kundmachung bildenden Vedingnissc, welche
auch die Angebotsformularien, Tabellen für die anzugebenden Einheitspreise und die von der
k. l. Hof- und Staatsdruckerci in Wien beigestellten Papielinnsterbogen enthalte», können von
den Interessenten täglich während der vorgeschriebenen Aintsstunden uon 8 Uhr früh bis 2 Uhr
nachmittags beim Ökonomatc und in der Präsidiallanzlei der t, k. Finanzdireltion in Laibach
(Kaiser Ioscfs'Platz Nr. 2) eingesehen und in Abschrift genommen werden.

Präsidium der k. k. Finanzdirektion für Kram.
Laib ach, am 8, Oktober 19lO.

Der t. k. Hofrat und Finanzdirettor:
Kliment m. p.

^-"— »t. 892/7 äo 1910

Razglas. praM'
C. kr. finančno ravnateljstvo v Ljubljani razpisujo s tem javno konkurenčno razpravo

v svrho oddaje dajatvo tiskovin, vštevgi za napravo istih potrebnega papirja za lastne
uradue potrebe in za uraduo potrebo njemu podrejenih oblastov, uradov iu organov za
čas od 1. prosinca 1911 do 31. grudna 1913.

Prcdmoti dajatvo so: a) vse za uradno nianipulaoijo doloöene, ki se
rokopisno izpolnujejo in se navadno narejajo v foliotiskovni obliki;
b) vse druge tiskovine v plakatni, folio, kvartni in oktavni tiskovni
obliki, kakor: razglasi, iuštrukoije, okrožnice, poduki za urade in
stranke, plakati, pogodbeni formularji i. dr.; o) pri o. kr. flnanönem rav-
nateljstvu v Ljubljani uredovane in izdane priloge k ukazniku za slu-
žabno podroöje o. kr. finanönega ministrstva.

Po povprecni porabi zadnjih troh let 1907, 19U8 in 1909 bi bilo na leto približno
dobaviti:

I. papirja: v coloti priblizno 1238 polrisov po 500 pol;
II. na stavku in tisku:
1.) v foliotiskovni obliki, katore tarif se smiselno vporabi i za plakatni tisk:

Stavek, celotno Stovilo T i s k » celotno število polrizem po 500 pol
i o 10 8 ranij y e n o j n e m tisku v dvojnem tisku

' | • . onostrauski obojestranski euostranski obojestranski
blanketni kompresni ~T~ ~ '" i '— ~

j prvi [sledeči prvi |slede<5i prvi jsledeči prvi slodečij
!
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1 1 12.) v kvartni in oktavni tiskovni obliki: v celoti priblizno 5100 tiskovnih pol;

3.) od prilogo k ukazniku finančnega ministrstva: 175 izvodov s skupaj po 70
kvartnib tiskovuih strani.

Natančneje podrobnosti teli dajatov, posobno o na posamozne vrsto papirja odpada-
jočih nmožinah papirja, dalje o razdelitvi stavka in tiska na posamezne oblike pol, o
kakovo8ti za dobavo določenega papirja, potem stavka in tiska itd. se morojo povzeti iz
pogojev, ki vsebujejo i natančneja pojasnila v tarifu so nabajajočih izrazov (vrste papirja,
oblika pole, oblike tiBka. plakatni, folio, kvartni in oktavni tisk, blanketni in komprosni
stavek, enostranski in obojestranski tisk, cnojni in dvojni tisk itd.

Papir, ki so ima vporabiti za razpisu.no tiskovine, mora odgovarjati k pogojom
priäitim vzorčnim polam. Vloženim ponudbain jo vzoti te vzorčne pole za podlago, in ui
torej ponudbam nikakib vzorcev papirja pridevati.

C. kr. financuo ravuateljstvo v Ljubljani dajatve ue bo delilo, ampak jo bo oddalo
glodo vseb v razpisu vsebovanih predmetov, skupno cnonni samctnu podjetniku.

Dajatov se izvršuje v dolnib. ranožinab ua podlagi naročil, ki so irnajo izdati po
oskrbništvu, oziroma predstojništvu pomožuib uradov c. kr. llnanenoga ravnateljstva v
Ljubljani in ki so adjustirana od računskega oddelka in vidirana od predstojuika ime-
uovane oblasti.

Naročila gledo tiskovin, katerib potroba so more naprej prevdariti, se izdajo v občo
začotkom vsakega cetrtletja, druga naročila pa od slučaja do slučaja po vsakokratni po-
trebi in se morajo izvesti tekom v naročilib navodenega roka. Ako se v naročilib izrečno
ne navede noben rok, tedaj je izvršiti čotrtletna naročila tekom 14. dui, naročila pa, ki
se izdajo slučajema, tekom treh dni. Provzetba se izvrši vBakokrat neposredno po oddaji
v uradne prostore naročilnoga urada.

Podjetnik mora na predpisani način opromljene računo o tiskovinab, ki so se od-
dale v prvib treb čotrtletjib po pretoku vsakoga čotrtlotja, o tiskovinab pa, ki so se od-
dale v zadnjem čotrtlotju, najdalje do 15. grudna prodložiti.

Adjustirani zaslužni znesek se podjutuiku izplača potom c. kr. poštnobranilničnega
urada na Dunaju, oziroma iz uradnega paväala c. kr. iinaučnega ravnateljstva v Ljubljani
tekom moBOčne dobe po vložitvi račuua, za tiskovino, ki so so oddalo v četrtem četrtletju
pa vsekako pred pretokom dotičnega lota.

Ponudbo je pismeiio vložiti z navedbo enotnib con v obliki tabele in za lotno
potrebo po popreku zadnjib treh let preracunjenoga celotnoga znoska po predpisanem
ponudbenom formularju. Vsak ponudnik mora položiti pri c. kr. deželnem plačilnera uradu
v Ljubljani vadij v znesku šest sto (600) kron in dotično blagajniško položnico priložiti
ponudbi. Zdražitelj ima položiti tekom osem dni po sprejemu ponudbe definitivno kavcijo
v znesku šest sto (600) kron.

Pritrk se izvrši nadalje do 25. novombra 1910. Do toga roka ostanejo ponudoiki v
obvozi s pridržkom pravico, se v ponudbi izrečno zavezati za krajäo dobo.

Ponudbe je spisati po predpisanom formularju, opremiti s kolokom eno krone od
pole, po ponudniku ali pa po njegovem pooblaščeucu svojoročno s krstnim imenom in
priimkom, oziroma na za iirrne prodpisani način podpisati in na predpisani način zaprte
in naslovljene

najdalje do 12. novembra 1910,10. are predpoludne
izročiti predsodništvu c. kr. iinančuega ravnatoljstva v Ljubljani.

Istega due ob 11. uri prodpoluduom so zvrši v oddclku II. c. kr. h'nancnuga rav-
nateljstva v Ljubljani komisijonolno odprotjo doälih ponudeb, kateremu morejo prisoatvo-
vati kot taki izkazani ponudniki.

Vdeleženci morojo vsaki dan med predpisanimi uradnimi urami od 8. uro zjutraj
do 2. ure popoluduo pri oskrbnistvu in v predsedstveni piaarni c. kr. linančnoga ravnatelj-
stva v Ljubljani (Cosarja Jožefa trg št. 2) vpogledati in propisati bistvon dodatok tega
razglasa tvoreco pogojo, ki vsobujejo tudi formularje za ponudbo, tabelo enotno cene, ki
se imajo napovedati in od c. kr. dvorne in državue tiskarno na Dunaju vposlano vzorčne
polo za papir.

Predsedništvo c. kr. finančnega ravnateljstva za Kranjsko.
L j u b l j a n a , dno 8. oktobra 1910.

C. kr. dvorni svetnik in iinan(5ui ravnatolj:
Kliment a. r.
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jiosef 3{endler

^/[in^a JV[aIuš
—5 Verlobte ^~

jiosef Weiss

Angela JLipovsek
•̂ žS- Verlobte žE^-

laibach, 25. October 1910. (3897)

Gegründet 1842. ^ ^

Wappen-, Schriften- J
und Schildermaler I

Brüder Eberl
Laibach

LMlkloilöstraBe Nr. 4
Ballhansgaase Nr. 6.

Telephon 154. (4417) 243

===== gesucht weröcn = = =

achtbesserejterren
auf feinere Privat - Jürgerküche

Anzufragen in der Administration dieser
Zeitung. (2469) 3«

jYlöblicrtes Zimmer
event, mit Klavier (3898) 2-1

sofort zu vergeben.
Aufragn in (lor Admin, d. Ztg.

22jähr. Halbwaise "ŠŠ
vorl. K 80.000-- Mitgift u. viele andere venn.
Damen wünschen Heirat. Herren, w. a. ohne
Vorm., wollen sich melden. Annou. zwookl.
M. Rothenberg, Berlin N. W. 23 n IV.

10 Kronen täglich!
Leichter Verdienst für jedermann in

Stadt uud Laud, auch in ganz kleinen Orten.
Senden Sie ihre Adresse nur auf einer Post-
karte an die Firma Jak. König, Wien,
VII/3, Postamt 63. (3443) 10-6

Trockenes

ßlttltt
in ganzen Scheiten per Klafter . . K 2 4 —
per 1 Kubikmeter „ 12 —
auf 20 cm gesägt und gehackt

per Klafter „ 29'—
detto per Kubikmeter „ 1450

franko Haus, Laibach; ferner

ünterzündholz, Steinkohle,
Holzkohle, Briketts etc.

billigst bei (3452) 10

St. C.Tauzher
Wiener Straße 47.
— ^ Telephon 152. • : —

Gesucht
werden zu einem französisohen Kurs

i c h 2 bis 3 Teilnehmerinnen
(Anfängerinnen).

Anzufragen : Knafflgasse Nr. 4,
Parterre rechts. (3813) 3—3

Für den Unterricht

Wischer Sprache
wird

Lehrer oder Lehrerin
MP** gesucht. ""̂ Q

Auskunft in der Administration dieser
Zeitung. (3811) 3 - 2

Dr.Besides Beach]
St. Rochus-Spital iu liuda-

•£;* pest, hat die

I I Magen-Tinktur
I dos Apothekers Piccoli

4v in Laibach, k.u. k.Hof-
^sl j ft lieferaut, päpstlicher Hof-
iHHüiff lieferant, in allen Fällen
VfjK* von ständiger Leibes ver

^ ^ stopf ung und von Atonie
(Erschlaffung) des Magens

L_^_^_ZZZ mit glänzendem Erfolge
angewendet.

$% 1 Fläschchen 20 Heller,
Aufträge geg. Nachnahme.

(31)88) 17

< 3 M 2 )BH)lie Niederlage v.„ H"8

Iriier SU- und Hohle.
Offeriere dem V. T. Publikum Trifailer

Stück- und Nußkohle von »0 kg auf-
wärts bis zu ganzen Waggonladungen, wie
auch

Briketts und Brennholz
gehuckt oder in Scheiten per Klafter und ms

uud stelle jedes Quantum franko inB Haus.
Um zahlreiche Aufträge erbittend zeichne

hochachtungsvoll

Johanna Treo
Rudolfsbahnstraße.

Telephon Nr. 274.

Agenten
für sämtliche Bezirke und Gemeinden sucht
ein neues Fabriksunternohmon

gegen hohe Provision
zur Übernahme von Bestellungen (als auch
Nebenbeschäftigung) auf Patent-Fabrikato in
jeder Familie gesucht. — Anträge sub Ch.:
«100 K monatl. 6197» an Gregrs Annoncen-
Bureau, Prag, Heinrichsgasse 19. (3711) 10-7

*5- Privat-Tanzschule. -&
F r e i t a g d e n 2 8 . O k t o b e r beginnt mein ordentlicher

Tanzkurs im Saale de« Hotels „Union" für Fräulein und Herren aus
besseren Familien. Dio Tanzstunden beginnen Jeden Montag und Freitag
pünktlioh um 8 Uhr abends.

In diesen Kurs werden keine anderen , als eingeschriebene Schüler auf-
genommen.

Informationen können täglich im Hotel „Elefant", Zimmer Nr. 73,
von 11 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr naohmittags
eingeholt werden.

Besondere Kurse für häuslichen Unterricht, für Vereine und für Institute.
(3899) 2-1 C a r i v a l l o I t I o i * t e i * K * a 9 autorisierter Tanzlehrer.

St. 32.736. (»826) 3-3

Razglas.
Radi oddaje steklarskih del za stavbo državne obrtne sole v LJub-

ljani vršila so bode dne

IV** 2. novembra 1.1. ob 10. nri dopoldne ^ P Q
pri podpisanem mestuem magistratu ljubljanskem v pisarni stavbnega urada javna pißmena
ponudbinska razprava.

Proračuni, načrti, stavbni pogoji in drugi pripomočki razgrnjeni so v pisarni stavb-
nega vodstva državue obrtne sole v Gorupovej ulici vaak dan od 8. do 12. dopoldne
in Od 3. do 6. popoldne vsakemu na vpogled. Ponudbe, katere je staviti strogo po
razpisnem proračunu, izročiti jo do določeuega časa zapečatene in opreinljeno z 5*/o> na,
podlagi skupnega zueska stavljeue ponudbe določonim vadijem dražbeni komisiji v mestnem
stavlinem uradu.

V pouudbah navesti je posamezne cene in na njih podstavi proračunjene svote in
skupno znesko v številkah in besedah. Izrecno so določa, da se na ponudbo, katere no
bodo razpisnim pogojem popolnoma zadostovale, oziroma na take, katore se bodo pogojno
glasile in ki bodo prekasno ali naknadno izročeue, no bode oziralo. Mestni magistrat si
piidržuje delo oddati tudi drugemu nego najcenejšemu ponudniku.

M e s t n i magästra/t lj"UL"bljian.sls:I
due 18. oktobra 1910.

Za oskrbovanje občinskih opravil mesta Ljubljane začaano postavljeni
c. kr. deželne vlade svetnik:

lüascliait 1. r.

Št. 32.735. * ~

Kundmachung.
Wegen Ilintangabe der Olaserarbeiten für den Bau der Staatsgewerbe-

sohule in Laibaoh wird am

PF~ 2. November 1. J. um 10 Uhr vormittags ~VV
beim gefertigten Stadtmagistrate in den Amtslokalitäten des städtischen Bauamtes die
öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Die Kosteuvoranschläge, Pläue, Uaubedingungon und sonstigen Behelfe liegen in
der Kanzlei der Bauleitung der Staatsgewerbeschule iu der Gorupova ulica tägl ioh von
8 bis 12 Uhr vormittags und von 3 bis 6 Uhr naohmittags zu jedermanns
Einsicht auf. Schriftliche Offerte,, in welchen die angebotenen Einheitspreise und berech-
neten Summen in Ziffern und Worten anzuführen sind, sind versiegelt und unter An-
schluß des iu der Höhe von 5 °/o angebotenen Summen berechneten Vadiums bis zur
festgesetzten Stunde derVersteigerungskommissioii beim städtischen Bauamto zu überreichen.

Die Offerte sind streng nach dem Wortlaute und nach den Bestimmungen dor
Ausschreibungsvoranschläge zu stellen. Es wird ausdrücklich bestimmt, daß Offerte, welche
den Atisschreibungsbodinguiigen nicht vollends entsprechen, oder solche, welche unbedingt,
dann solche welche verspätet einlangen oder nachträglich überreicht werden, nicht be-
rücksichtiget werden. """"

Der Stadtmagistrat behält sich die freie Wahl der Vergebung vor und ist uicht
gebunden, die ausgeschriebenen Arbeiten dem Mindestbieter zu übertragen.

Stsid-tmsLgastrat ILiaä/bsicla.
am 18. Oktober 1910.

Der zur einstweiligen Besorgung der Gemeindegeschäfte der Stadt Laibach
bestellte k. k. Landesregierungsrat:

IiaiBClian m. p.

Kundmachung.
Ich zeige hiemit an, daß ich den

Oerschleiss der Unterhrainer, WBisshroiner
und RippachBP Heine

von der

Krainischen Landes-RßinbaugenossensciiQft in Laibach
übernommen habe und dieselben en grOS und en detail verkaufe,
bezw. in meinem

Weinkeller in Laibacli, Kaiser Josefs-Platz Nr. 7
serviere. — Sämtliche Weine sind unter steter Kontrolle der Landes-
Wcinbaugenossenschaft. Quantitäten über 10 Liter in Fässern sowie
in Literüaschen werden den P. T. Kunden gratis ins Ilauß gestellt. —
Mich zu zahlreichem Zuspruch empfehlend, zeichne

hochachtungsvoll
(3785) 3-2 F. Fitbian.

S £ Übersiedlungs -Anzeige. ^
Ergebenst Gefertigter erlaube mir die höfl. Mitteilung zu machen, daß

ich mit meinem Geschäft ans Unter-Siäka

noch Laibach, Maria Theresia-Strasse Nr. 6
übersiedelt bin.

langjährige Tätigkeit setzt mich in den Stand, den weitgehendsten An-
forderungen vollkommen zu genügen. Unter Zuaicherung solider Arbeit in
moderner Ausführung und zu billigsten Preisen halte ich mich bestens empfohlen.
Skizzen und KostenvoranBchläge gratis.

Hochachtend (3905; 3 - 1

Anton Stiplosek
Zimmer-, Dekorationsmaler und Anstreicher.

L r u c l u n d B e r lass v o n Iss. o. K l r l u m a u r H F e d . B a m b c r , ; .


